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Unser Programm für heute

1. Hintergründe zu sprachbedingten Hürden

2. Konsequenzen für den Unterricht: 
Sprachhandlungen einfordern und mit 
Sprachmitteln unterstützen

3. Rückblick und Ausblick 



Warum und für wen brauchen wir Sprachbildung? Empirische Befunde

§ Sprachkompetenz hat sehr hohe Korrelation mit Mathematikleistung, 
mehr als Mehrsprachigkeit, Migrationshintergrund oder sozioökonomischer Status 

§ betroffen nicht nur mehr-, sondern auch einsprachige sprachlich Schwache

Prediger, S., Wilhelm, N., Büchter, A., Gürsoy, E., & Benholz, C. (2015). Sprachkompetenz und Mathematikleistung – Empirische Untersuchung  

sprachlich bedingter Hürden in den Zentralen Prüfungen 10. Journal für Mathematik-Didaktik, 36(1), 77-104. doi:10.1007/s13138-015-0074-0

Analyse von 1500 Tests der 

ZP10 MSA NRW 2012: 

Von welchem Herkunfts-

faktor hängt die 

Mathematikleistung 
am meisten ab?

Sprachbildung als vielversprechender Konzept-Baustein 
zum Ausgleich herkunftsbedingter Nachteile



Sprachkompetenz und Mathematikleistung in BF1-Klassen

(Test zum Proportionalen Denken, Stoff der Klasse 7)

Selbst in leistungshomogenisierten 
Gruppen zeigen sich signifikante 
Unterschiede zwischen 
sprachlich Starken und Schwachen
• für Sprachrezeption und konzep-

tuelles Verständnis in Textaufgaben
• und für eigene Sprachproduktion 

bei Erkläraufträgen

Test zum Proportionalen Denken

41 % beherrschen 
basalen Stoff der Klasse 7!!



Sprachbildung ist wirksam für Mathematiklernen – für alle Kids

Warum Sprachbildung?
• weil Sprache im Berufsalltag relevant ist
• weil Sprachbildung herkunftsbedingte

Nachteile ausgleichen kann

Warum Sprachbildung im Mathe-Unterricht?
• weil Sprachbildung fachliches Lernen steigern 

kann
• aber nur, wenn sie zielgerichtet erfolgt

(darauf kommen wir später zurück)

Sprachliche Lernziele

Fachliche Lernziele



Sprachbildung ist wirksam für Mathematiklernen – für alle Kids

Warum Sprachbildung?
• weil Sprache im Berufsalltag relevant ist
• weil Sprachbildung herkunftsbedingte

Nachteile ausgleichen kann

Warum Sprachbildung im Mathe-Unterricht?
• weil Sprachbildung fachliches Lernen steigern 

kann
• aber nur, wenn sie zielgerichtet erfolgt

(darauf kommen wir später zurück)

Für wen Sprachbildung?
• für sprachlich Schwache, egal ob ein- oder mehrsprachig

• für sprachlich Starke, denn auch sie lernen Mathematik dadurch intensiver
(und profitieren fachlich sogar NOCH mehr!)

Sprachliche Lernziele

Fachliche Lernziele



Wie begegnet uns Sprache im Mathematikunterricht? 

Kurze Abfrage im Chat:

§ In welchen Situationen sind bei Ihren Lernenden sprachlich bedingte 
Schwierigkeiten im Unterricht sichtbar geworden?



Wo sehen die meisten Lehrkräfte die größten sprachlichen Schwierigkeiten? 

Oberflächenebene

Wortebene

Satzebene

Textebene

Diskursebene



Wie reagieren auf sprachliche Schwierigkeiten?

Ich senke meine Ansprüche halt 
immer weiter, zum Glück gibt es ja 
Päckchenaufgaben ohne Text …

Ich mache die Textaufgaben 
einfach immer einfacher …



Defensive Strategie: 
§ Alle Anforderungen (z.B. der Texte) senken, 

bis sie zur Kompetenz der Lernenden passen

§ Mögliche Folge: „Fossilierung“ der Sprachkompetenz 

(Tendenz zur Ein-Wort-Antwort) statt Weiterentwicklung

Offensive Strategie:
§ Besser: Lernende auf Hürden vorbereiten,

d.h. ihre Kompetenz den Anforderungen anpassen

§ dabei für jeden die Zone der nächsten Entwicklung 

anpeilen, nicht in der erreichten verharren

§ also: Jeden immer wieder sprachlich herausfordern 

auf dem individuell jeweils passenden Niveau.  

Von der defensiven zur offensiven Strategie



Unser Programm für heute

1. Hintergründe zu sprachbedingten Hürden

2. Konsequenzen für den Unterricht: 
Sprachhandlungen einfordern und mit 
Sprachmitteln unterstützen

3. Rückblick und Ausblick 



Ihre Jobs im sprachbildenden Unterricht

Sprache vereinfachen

Sprache fördern

Defensiver Ansatz

Offensiver Ansatz

Sprache einfordern

(Prediger, S. (2020, im Druck): Sprachbildender Mathematikunterricht in der Sekundarstufe – eIn forschungsbasiertes Praxisbuch. Berlin: Cornelsen.

• Lesen lernt man nur durch Lesen
• Schreiben lernt man nur durch Schreiben
• Sprechen lernt man nur durch Sprechen



„Mathe im Beruf“: Berufsbezogene authentische Kommunikationsanlässe
(Wessel, Stein, Prediger, 2020)
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„Mathe im Beruf“: Berufsbezogene authentische Kommunikationsanlässe
(Wessel, Stein, Prediger, 2020)

Beruf
Mathematik

Sprache

Deswegen starten wir mit viel simpleren Ansätzen, 

behalten Fernziel aber im Blick

Tolle verbindende Lernsituation
• setzt Prinzip der vollständigen 

Handlung um

• beruflich authentisch

• mathematisch reichhaltig

• von solchen Lernsituationen 

wollen wir in Zusammenarbeit 

mit Ihren Werkstatt-Lehrkräften mehr 

suchen!

ABER Herausforderungen für Fachunterricht:
• kann man erst machen, wenn Mathematik verstanden

• braucht viel berufliches Kontextwissen

• ist sprachlich extrem anspruchsvoll

• innerhalb des Mathe-Unterrichts brauchen wir

vorher viele anderen Schritte

• Sprache nicht nur Kommunikationsmittel, 

sondern auch Denkmittel



Was kann man im sprachbildenden Unterricht konkret tun? 

Sprache vermeiden

Sprache fördern

Defensiver Ansatz

Offensiver Ansatz

Sprache immer 

wieder einfordern

Sprache 

unterstützen

Sprache 

diagnostizieren

Zur ersten Konkretisierung einige Szenen aus dem Unterricht 

einer BF1 in Bochum vom Sommer 2020 zum Umrechnen von Längenmaßen

Wozu braucht man da Sprache?

Zum Rechnen nicht, aber zum Erklären, warum man so rechnet



Szene 1 aus dem Unterrichtsalltag: Umrechnen von Größen

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 1, 16 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Kommunikationsversuch über falsche Umrechnung

:
,

Lehrerin: Darf ich fragen, wie kommst 
du da drauf? 65 : 10, oder?

Leyla: Ja

Lehrerin: Und warum?

Leyla: Ja also.... 
[zuckt mit den Achseln, lacht]

Leylas typische Sprachlosigkeit

Sprache vermeiden

Sprache immer 
wieder einfordern



Szene 2 aus dem Unterrichtsalltag:

,

Sprache 
einfordern

Lösungsvergleich als  Sprach-Anlass



Szene 2 aus dem Unterrichtsalltag:

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 2, 1:08 min., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sprache 

einfordern

Sprache 

unterstützen

Lösungsvergleich als Sprach-Anlass

Lehrer: Ja was hat Büsra da genau gemacht? 

Edyta:  10 · 10

Lehrer: Wie genau?

Hasan: Sie hat in Schritten gemacht .... also, 

nicht direkt, ... also

Lehrer: Genau! [Schreibt ans Smartboard] 

Also von cm zu dm, und danach 

dann von cm zu m.

Und was hat sie da jeweils 

gerechnet, mit welchem Faktor?

Edyta: Geteilt durch.

Lehrer: Geteilt durch? Wie viel?

Edyta: 10 und 100

Lehrer: Büsra hat einmal geteilt durch 10 

und einmal geteilt durch 100 

gerechnet?

Edyta: Nein, einmal geteilt durch 10, 

also zweimal geteilt durch 10. 

Und, jemand hat einmal geteilt 

durch 100. Gerechnet. 

Analysieren Sie kurz: 
• Wie verändern sich Edytas Beiträge?

• Was tut der Lehrer in den 68 Sekunden, 

damit Edytas Beiträge sich verändern? 



Szene 2 aus dem Unterrichtsalltag:
Was tut der Lehrer?

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 2, 16 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sprache einfordern

Sprache unterstützen

Aufgabe: Lösungsvergleich als Sprach-Anlass

Lehrer: Ja, was hat Büsra da genau gemacht? 

Edyta:  10 · 10

Lehrer: Wie genau?

Hasan: Sie hat in Schritten gemacht .... also, nicht 
direkt, ... also

Lehrer: Genau! [Schreibt ans Smartboard] Also 
von cm zu dm, und danach dann von cm 
zu m.

Und was hat sie da jeweils gerechnet, 
mit welchem Faktor?

Edyta: Geteilt durch.

Lehrer: Geteilt durch? Wie viel?

Edyta: 10 und 100

Lehrer: Büsra hat einmal geteilt durch 10 und 
einmal geteilt durch 100 gerechnet?

Edyta: Nein, einmal geteilt durch 10, also 
zweimal geteilt durch 10. 
Und, jemand hat einmal geteilt durch 
100. Gerechnet. 

Impuls: Erläuterung hervorlocken

Impuls: Lernendenäußerung verlängern

Impuls: Selbstkorrektur anstoßen

Impuls: Bestätigen

Impuls: Wohlwollend überformen



Szene 2 aus dem Unterrichtsalltag:
Was tut der Lehrer?

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 2, 16 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sprache einfordern

Sprache unterstützen

Aufgabe: Lösungsvergleich als Sprach-Anlass

Lehrer: Ja was hat Büsra da genau gemacht? 

Edyta:  10 · 10

Lehrer: Wie genau?

Hasan: Sie hat in Schritten gemacht .... also, nicht 
direkt, ... also

Lehrer: Genau! [Schreibt ans Smartboard] Also 
von cm zu dm, und danach dann von cm 
zu m.

Und was hat sie da jeweils gerechnet, 
mit welchem Faktor?

Edyta: Geteilt durch.

Lehrer: Geteilt durch? Wie viel?

Edyta: 10 und 100

Lehrer: Büsra hat einmal geteilt durch 10 und 
einmal geteilt durch 100 gerechnet?

Edyta: Nein, einmal geteilt durch 10, also 
zweimal geteilt durch 10. 
Und, jemand hat einmal geteilt durch 
100. Gerechnet. 

Impuls: Erläuterung hervorlocken

Impuls: Lernendenäußerung verlängern

Impuls: Selbstkorrektur anstoßen

Impuls: Bestätigen

Impuls: Wohlwollend überformen

Zwischenfazit: 
• insgesamt 8 Impulse in 68 Sekunden Unterrichtsgespräch!
• so viel leisten Sie jeden Tag, permanent!
• denn Lernende zum Reden bringen, ist harte Arbeit, aber lohnend



Szene 2 aus dem Unterrichtsalltag:
Was tun Sie?

Aufgabe: Lösungsvergleich als Sprach-Anlass

Impuls: Erläuterung hervorlocken

Impuls: Lernendenäußerung verlängern

Impuls: Selbstkorrektur anstoßen

Impuls: Bestätigen

Impuls: Wohlwollend überformen

Sprache einfordern

Sprache unterstützen

Sammlung: Welche Impulse nutzen 
Sie in Ihrem Unterricht noch gerne?

Sprachvorbilder geben



Sprache einfordern

Sprache unterstützen

Sammlung: Welche Impulse nutzen 
Sie in Ihrem Unterricht noch gerne?



Szene 2 aus dem Unterrichtsalltag:
Welche sprachlichen Anforderungen 
werden fokussiert?

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 2, 16 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Lehrer: Ja was hat Büsra da genau gemacht? 
Edyta:  10 · 10
Lehrer: Wie genau?
Hasan: Sie hat in Schritten gemacht .... also, nicht 

direkt, ... also
Lehrer: Genau! [Schreibt ans Smartboard] Also 

von cm zu dm, und danach dann von cm 
zu m.
Und was hat sie da jeweils gerechnet, 
mit welchem Faktor?

Edyta: Geteilt durch.
Lehrer: Geteilt durch? Wie viel?
Edyta: 10 und 100
Lehrer: Büsra hat einmal geteilt durch 10 und 

einmal geteilt durch 100 gerechnet?
Edyta: Nein, einmal geteilt durch 10, also 

zweimal geteilt durch 10. 
Und, jemand hat einmal geteilt durch 
100. Gerechnet. 

Bleibt stark auf der Ebene des Rechnens
Nicht des inhaltlichen Denkens



1 dm

4cm      5cm1

10 Millimeter passen 
in jeden Zentimeter

6cm     7cm     8cm     9cm    10cm

10 Zentimeter 
passen 
in jeden Dezimeter

Erarbeiten der inhaltlichen Beziehung zwischen Einheiten

0

Aber warum muss man multiplizieren?

3 cm = ? mm?

Pro Zentimeter brauche ich 10 Millimeter
drei 10er Päckchen, das sind 3 · 10  ein 10er      zwei 10er    drei 10er

notwendige Verstehensgrundlage ist hier das 
Multiplikationskonzept: „Zählen in Bündeln“



Welche „Sprache“ ist fachlich wichtig?

Fachliches Lernziel Sprachhandlung Sprachmittel

100 mm passen in 1 dm
pro 1 dm brauche ich...

Bedeutungsbezogene 
Vokabeln

Rechenfertigkeit: 
Umwandeln von Einheiten

Inhaltliches Verständnis: 
Beziehung zwischen Einheiten

Erklären warum
Erklären von Bedeutungen

Erläutern der 
Vorgehensweisen

Ich multipliziere 3
mit dem Faktor 100

Formalbezogene 
Vokabeln

Pro Dezimeter brauche ich 
10 Zentimeter, deshalb 
rechne ich 3dm mal 100

multiplizieren 
Faktor, ...

Fachlich relevante sprachliche 
Anforderungen identifizieren

3 dm = .... mm



Szene 3 aus dem Unterrichtsalltag: 
Erklären warum

Sprache unterstützen

Lehrer: Sie können ja mitlesen, ja? [Liest 
Aussage vor] Ist die Aussage richtig?

Tina, Mehmet: Ja

Lehrer: Was sagen die anderen? 

Und warum ist sie richtig?

Leon: Und zwar, wir müssen ja mal 

rechnen, weil wir ja von Meter auf 

Millimeter gehen.[....]

Lehrer: Mhm, Hm, und warum brauche ich 

von Meter auf Millimeter das 1000-

fache? Warum mal 100 und nicht 

mal 10 000 oder 100?

Fasal: Weil, in ein Meter gibt es 1000 mm

Lehrer: Genau, in 1 m passen 1000 mm. 

Sie können das schrittweise machen

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 3, 100 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sammlung: Welche Impulse werden 

hier genutzt?



Szene 3: Erklären warum

Lehrer: Sie können ja mitlesen, ja? [Liest Aussage vor] 
Ist die Aussage richtig?

Tina, Mehmet: Ja
Lehrer: Was sagen die anderen? Und warum ist sie 

richtig?
Leon: Und zwar, wir müssen ja mal rechnen, weil wir 

ja von Meter auf Millimeter gehen.[....]
Lehrer: Mhm, Hm, und warum brauche ich von Meter 

auf Millimeter das 1000-fache? Warum mal 
100 und nicht mal 10 000 oder 100?

Fasal: Weil, in ein Meter gibt es 1000 mm
Lehrer: Genau, in 1 m passen 1000 mm. 

Sie können das schrittweise machen.

Aufgabe: Aussage reflektieren & evaluieren

Sprachvorbild: durch verschriftlichte Erklärung

Impuls: Mehrere Lernende zu Wort kommen lassen

Impuls: Erklärung der Bedeutung von · 1000 einfordern

Impuls: Begründung der falschen Alternative einfacher

Sprachvorbild mit Visualisierung

Impuls: Überformen

Impuls: bedeutungsbezogenen Satzbaustein betonen

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 3, 100 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sprache unterstützen



Szene 3 aus dem Unterrichtsalltag: 
Erklären warum

Sprache unterstützen

Lehrer: Sie können ja mitlesen, ja? [Liest 
Aussage vor] Ist die Aussage richtig?

Tina, Mehmet: Ja

Lehrer: Was sagen die anderen? 

Und warum ist sie richtig?

Leon: Und zwar, wir müssen ja mal 

rechnen, weil wir ja von Meter auf 

Millimeter gehen.[....]

Lehrer: Mhm, Hm, und warum brauche ich 

von Meter auf Millimeter das 1000-

fache? Warum mal 100 und nicht 

mal 10 000 oder 100?

Fasal: Weil, in ein Meter gibt es 1000 mm

Lehrer: Genau, in 1 m passen 1000 mm. 

Sie können das schrittweise machen

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 3, 100 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sprache diagnostizieren

Analyseauftrag 2 : Welche 

Sprachhandlungen äußert wer?



Szene 3: Erklären warum

Lehrer: Sie können ja mitlesen, ja? [Liest Aussage vor] 
Ist die Aussage richtig?

Tina, Mehmet: Ja
Lehrer: Was sagen die anderen? Und warum ist sie 

richtig?
Leon: Und zwar, wir müssen ja mal rechnen, weil wir 

ja von Meter auf Millimeter gehen.[....]
Lehrer: Mhm, Hm, und warum brauche ich von Meter 

auf Millimeter das 1000-fache? Warum mal 
100 und nicht mal 10 000 oder 100?

Fasal: Weil, in ein Meter gibt es 1000 mm
Lehrer: Genau, in 1 m passen 1000 mm. 

Tina. Mehmet: Keine Sprachhandlung, nur 1 Wort

Lehrer: Erklären von Bedeutung

Lehrer: Begründen einfordern

Leon: Begründung nur im formalen Rechenweg

Impuls: Begründung der falschen Alternative einfacher

Bedeutungsbezogenes Sprachvorbild mit Visualisierung

Fasal: Erklären der Bedeutung (grammatisch ausbaufähig)

Lehrer: bedeutungsbezogenen Satzbaustein betonen

(Video-Ausschnitt Sima-BK-FK-Größen 3, 100 sek., September 2020 in BF1 in Bochum)

Sprache diagnostizieren

Fazit: 
Lernende verbleiben in formalbezogener Sprache, 
nur Fasal kommt zu bedeutungsbezogenem Erklären



Welche „Sprache“ ist fachlich wichtig?

Fachliches Lernziel Sprachhandlung Sprachmittel

100 mm passen in 1 dm
pro 1 dm brauche ich...

Bedeutungsbezogene 
Vokabeln

Rechenfertigkeit: 
Umwandeln von Einheiten

Inhaltliches Verständnis: 
Beziehung zwischen Einheiten

Erklären warum
Erklären von Bedeutungen

Erläutern der 
Vorgehensweisen

Ich multipliziere 3
mit dem Faktor 100

Formalbezogene 
Vokabeln

Pro Dezimeter brauche ich 
10 Zentimeter, deshalb 
rechne ich 3dm mal 100

multiplizieren 
Faktor, ...

Fachlich relevante sprachliche 
Anforderungen identifizieren

3 dm = .... mm



Sprache
Sprache

Kognitive Funktion von Sprache
Sprache als Werkzeug des Denkens 

Wer sprachlich schwach ist, 
kann Kompetenzen und Vorstellungen 
nicht entwickeln...

... besonders in Verstehensprozessen.

Kommunikative Funktion von Sprache

Sprache als Kommunikationsmittel

Wer sprachlich schwach ist, 
kann seine Kompetenzen und Vorstellungen 
nicht richtig zeigen.

Wo liegen die Probleme für sprachlich schwache Lernende? 

Beispiele für kommunikative Hürden: 
§ Textaufgaben lesen
§ präsentieren
§ schreiben

Beispiele für kognitive Hürden: 
§ (sich selbst) erklären
§ Zusammenhänge verstehen 

durch Verbalisieren
§ denken durch Schreiben

(Maier & Schweiger 1999, Morek & Heller 2012 ) 

Denken Denken Denken
Sprache



Szene 4: Formulierungsvariationen initiieren genaues Lesen

Sprache einfordern 
Sehr ähnlich klingende Formulierungen diskutieren 
und unterscheiden lernen à Sprachbewusstheit

Bedeutungsbezogene Satzbausteine schriftlich geben:
1000 m passen in 1 km
pro 1 km brauche ich... Sprache unterstützen



Szene 4: Formulierungsvariationen initiieren genaues Lesen

Schneller Einblick in Lernstand 
durch sofortige Auswertung durch Handy-Scan

Sprache diagnostizieren

Sprache einfordern 
Sehr ähnlich klingende Formulierungen diskutieren 
und unterscheiden lernen à Sprachbewusstheit

Bedeutungsbezogene Satzbausteine schriftlich geben:
1000 m passen in 1 km
pro 1 km brauche ich... Sprache unterstützen



Was muss man im Unterricht konkret tun? 

Sprache vermeiden

Sprache fördern

Defensiver Ansatz

Offensiver Ansatz

Sprache immer 
wieder einfordern

• Schreibaufträge
• im Klassengespräch immer 

wieder Sprachhandlungen 
einfordern

• Darstellungsvernetzungen
(symbolisch ->  verbal usw.) 
erläutern (lassen)

Sprache 
unterstützen

• im Gespräch 
spontan unterstützen

• Formulierungshilfen
• Sprachspeicher (später)

(Prediger 2019)

Sprache 
diagnostizieren

• Ein Beispiel folgt!



Fallbeispiel Geldwechsel

Partnerarbeit: 
a) Entwerfen Sie zunächst selbst einen 

Wunschtext als Erwartungshorizont: 
Was sollen die Kinder zur Beschreibung 
und zur Erklärung schreiben?

b) Entwerfen Sie Formulierungshilfen.

Arbeitsauftrag zu proportionalen Zusammenhängen
in einer Berufsfachschul-Klasse 1:
1. Beschreibe, wie du beim Berechnen der weiteren 

Werte in der Tabelle vorgegangen bist.
2. Erkläre, warum hier ein proportionaler 

Zusammenhang vorliegt. 



Fallbeispiel Geldwechsel

Unterrichtsgespräch zu proportionalen Zusammenhängen
in der Geldwechseltabelle in einer Berufsfachschul-Klasse 1:

Lisa          1   Ja, es wird ja immer das Gleiche gemacht. 
Lehrerin  2   Wo machen wir immer das Gleiche?
Serkan     3  Es wird immer gleich gerechnet auf beiden Seiten.
Lehrerin  4  Ja, das ist jetzt ein bisschen ungenau. 

Nicht auf beiden Seiten das Gleiche.
Lisa          5  In Geld und Lira wird gleich gerechnet.
Lehrerin  6  Ist jetzt ein bisschen missverständlich so.
Lisa          7  Ja, ich hab doch gesagt, dass auf beiden Seiten 

das Gleiche gemacht wird. In Geld und in Lira.
Lehrerin  8 Ist jetzt ein bisschen irreführend, ist ja nicht 

auf beiden Seiten das Gleiche.

Murmelrunde: 
• Wie schätzen Sie Lisas Erläuterung des Rechenwegs ein?
• Was macht die Lehrerin in Zeile 4, 6, 8?

Sprache immer 
wieder einfordern

Sprache 
diagnostizieren



Fallbeispiel Geldwechsel

Weitere Bearbeitung aus der gleichen Stunde

Carlos

Beobachtung: 
Wenn Zusammenhänge nicht sprachlich präzisiert werden 
(können), schleichen sich auch Verstehensfehler ein!
Unterrichtsgespräch war nicht genügend, um Verstehen 
für proportionale Zusammenhänge aufzubauen 

Murmelrunde:
Wie hängt Carlos Lösung mit der 
Unterrichtssituation vorher zusammen? 

die Seiten zu gleiche Zahl gerechnen
werden, immer gleichmäßig die beiden Seiten 
gleich, z.B.

+ 4 · 4



Unterrichtsgespräch zu proportionalen Zusammenhängen
in der Geldwechseltabelle in einer Berufsfachschul-Klasse 1:

Lisa         1   Ja, es wird ja immer das Gleiche gemacht. 
Lehrerin 2   Wo machen wir immer das Gleiche?
Serkan    3  Es wird immer gleich gerechnet auf beiden Seiten.
Lehrerin 4  Ja, das ist jetzt ein bisschen ungenau. 

Nicht auf beiden Seiten das Gleiche.
Lisa         5  In Geld und Lira wird gleich gerechnet.
Lehrerin 6  Ist jetzt ein bisschen missverständlich so.
Lisa         7  Ja, ich hab doch gesagt, dass auf beiden Seiten 

das Gleiche gemacht wird. In Geld und in Lira.
Lehrerin 8  Ist jetzt ein bisschen irreführend, ist ja nicht 

auf beiden Seiten das Gleiche.

Fortsetzung der Murmelrunde:
• Wie schätzen Sie Lisas Erläuterung des Rechenwegs ein?
• Was macht die Lehrerin in Zeile 4, 6, 8?
• Was wären Ihr nächsten Impulse und warum? 
• Welche Unterstützung braucht Lisa?

Sprache 
diagnostizieren

Wenn das Geld um 1 Euro wächst, 
dann wächst es immer um 7 Lira. 
Pro 1 Euro kommen 7 Lira dazu.

Sprachvorbild 
zum Zählen in Bündeln

Sprache immer 
wieder einfordern

Sprache 
unterstützen

Es wird ja immer das 
Gleiche gemacht.

Fallbeispiel Geldwechsel



Fallbeispiel Geldwechsel und das 
Beschreiben proportionaler Zusammenhänge

Fazit zum Fallbeispiel:
• es lohnt sich, von Lernenden das Beschreiben

und Erklären immer wieder einzufordern
• auch Präzisierungen müssen wir immer wieder einfordern
• erst dann kann man diagnostizieren, 

wie gut präzise sie die Zusammenhänge erfassen
• hinter sprachlichen Ungenauigkeiten 

stecken oft auch gedankliche Ungenauigkeiten
• denn Sprache ist auch Denkwerkzeug
• daher müssen wir die Lernenden  

unterstützen beim Erklären
• und langfristig ihre Sprachmittel 

ausbauen
(siehe nächste Folie)

Sprache 
diagnostizieren

Wenn das Geld um 1 Euro wächst, 
dann wächst es immer um 7 Lira. 
Pro 1 Euro kommen 7 Lira dazu

Sprache immer 
wieder einfordern

Sprache 
unterstützen

Es wird immer das 
Gleiche gemacht

Sprache suk-
zessive aufbauen



Langfristiger Ausbau der Sprachmittel

f(x) = 7 · x 

Wenn das Geld um 1 Euro wächst, 
dann wächst es immer um 7 Lira. 

Es wird ja immer das 
Gleiche gemacht

Sprache suk-
zessive aufbauen

Welche Sprachweise fehlt hier zwischen, 
um die Multiplikation zu erklären?

Denkwerkzeug zum Erklären 
von Bedeutungen?

Alltagssprache

Fachsprache

Symbolische Darstellung

Ausbau von Alltags- zur Fachsprache



Langfristiger Ausbau der Sprachmittel

f(x) = 7 · x 

Wenn das Geld um 1 Euro wächst, 
dann wächst es immer um 7 Lira. 

Es wird ja immer das 
Gleiche gemacht

Sprache suk-
zessive aufbauen

Bedeutungs-
bezogener 
Denksprachschatz

Symbolische Darstellung

Pro 1 Euro kommen
7 Lira dazu

Der Funktionswert an 
der Stelle x ist 7 mal x

Von Alltags- zur Fachsprache

Formalbezogene Sprache
hilft nicht zum Verstehen

Alltagssprache

„pro 1 Euro“ – Sprache des Bündelns 
als wichtiges Denkwerkzeug
im Übergang 
vom Addieren zum Multiplizieren!!

notwendige Verstehensgrundlage
ist hier das Multiplikationskonzept: 
„Zählen in größeren Bündeln“



Es wird ja immer das 
Gleiche gemacht

Langfristiger Ausbau der Sprachmittel

f(x) = 7 · x 

Wenn das Geld um 1 Euro wächst, 
dann wächst es immer um 7 Lira. 

Sprache suk-
zessive aufbauen

Bedeutungs-
bezogener 
Denksprachschatz

Symbolische Darstellung

Pro 1 Euro kommen
7 Lira dazu

Der Funktionswert an 
der Stelle x ist 7 mal x

Formalbezogene Sprache
hilft nicht zum Verstehen

Von der Alltagssprache

Bedeutungsbezogener 
Denksprachschatz ist stets 
das wichtigste Denkwerkzeug 
für Verstehensaufbau

zur Fachsprache (enthält auch Anteile von Bildungssprache)



Sprachliche Anforderungen identifizieren

Fachliches Teilziel       Sprachhandlung                Sprachmittel

Inhaltliches Denken:
Kovariationsvorstellung durch:

• Additive 
Konstanz

• Multiplikative Struktur

Beschreiben von 
Zusammenhängen

Bedeutungsbezogener Sprachschatz

(Details in Prediger 2016  Sprachliche Lernziele)

pro Portion …

wächst immer um das 
Gleiche…

Für 5 Portionen sind es

100er Einheiten 
Mehl/Zucker  …

Pro Portion kommt 
immer das Gleiche hinzu. 

Pro 1 Euro kommen
7 Lira dazu

Wenn das Geld um 1 Euro wächst, dann 
wächst es immer um 7 Lira. 

• zugrundeliegendes 
Multiplikationskonzept: 
„Zählen in größeren Bündeln“

Erläutern der 
Rechenwege

Kalkül:
Hoch- und Runterrechnen
(Flexibler Dreisatz) Ich weiß es sind 28 Lira für 4 Euro, wenn ich 

10 Euro wissen will, rechne ich auf 2 Euro 
runter und multipliziere dann auf 10 hoch ...

Multiplizieren

auf 2 runterrechnen

....

formalbezogener Sprachschatz



Wer möchte die Einheit zur Proportionalität demnächst erproben 
und würde sich über genauere Einführung freuen?

Material auf der Webseite

sima.dzlm.de/bk

sima.dzlm.de/bk SiMa-BK



LaMaVoC-Unterrichtseinheit zur Proportionalität Sprache sukzessive 
aufbauen

Wessel, Lena, Epke, Patricia, Stein, Andrea & Wittebur, Daniela (2020). Proportionalität verstehen für den Beruf. 
Unterrichtsmaterial und didaktischer Kommentar. Open Educational Ressource, verfügbar unter sima.dzlm.de/bk



Stufe 1a: Aktivierung des Vorwissens zu Rechenstrategien

Wessel, Lena, Epke, Patricia, Stein, Andrea & Wittebur, Daniela (2020). Proportionalität verstehen für den Beruf. 
Unterrichtsmaterial und didaktischer Kommentar. Open Educational Ressource, verfügbar unter sima.dzlm.de/bk



Stufe 1a: Darstellungen und Bedeutung von Proportionalität 

Wessel, Lena, Epke, Patricia, Stein, Andrea & Wittebur, Daniela (2020). Proportionalität verstehen für den Beruf. 
Unterrichtsmaterial und didaktischer Kommentar. Open Educational Ressource, verfügbar unter sima.dzlm.de/bk



Stufe 1b: Proportionalität prüfen durch Nutzen formaler Eigenschaften

Wessel, Lena, Epke, Patricia, Stein, Andrea & Wittebur, Daniela (2020). Proportionalität verstehen für den Beruf. 
Unterrichtsmaterial und didaktischer Kommentar. Open Educational Ressource, verfügbar unter sima.dzlm.de/bk





Unser Programm für heute

1. Hintergründe zu sprachbedingten Hürden

2. Konsequenzen für den Unterricht: 
Sprachhandlungen einfordern und mit 
Sprachmitteln unterstützen

3. Rückblick und Ausblick 



Ihr Fazit

Twitter-Runde
Was ist das Wichtigste, das Sie von heute 
für Ihren Unterricht mitnehmen?

Twitter-Regeln:
Alle dürfen sich beim Twittern äußern (hier mündlich), 
aber keiner muss.
Jede Twitter-Nachricht ist auf 140 Zeichen begrenzt.
Es gibt keine feste Reihenfolge und kein Melden.



Fazit: Was tun für sprachbildenden Mathematikunterricht?

Sprache vermeiden

Sprache fördern

Defensiver Ansatz

Offensiver Ansatz

Sprache
einfordern

• Schreibaufträge
• im Klassengespräch immer 

wieder Sprachhandlungen 
einfordern

• Darstellungsvernetzung
(symbolisch ->  verbal usw.)

Sprache 
unterstützen

• im Gespräch 
spontan unterstützen

• Formulierungshilfen
• Sprachspeicher im 

Klassenzimmer

Sprache 
langfristig aufbauen
• Sprachhandlungen 

gemeinsam einüben
• Sprachschatz aufbauen 
• Schreibprodukte 

weiterentwickeln
• (mehr im nächsten Baustein)

Fachlich relevante sprachliche Anforderungen treffsicher identifizieren

(Prediger 2019)

Sprache 
diagnostizieren

formalbezogene und 

bedeutungsbezogene 
Sprachmittel

Fachliches Teilziel      ↔  Sprachhandlung             ↔            Sprachmittel
Erläutern von Rechenwegen

Erklären von Bedeutungen

Beschreiben allg. Zusammenhänge

Rechnen lernen

Mathematische 
Konzepte verstehen



Zum Weiterlesen
Forschungsbasierte Praxispublikation

§ Prediger, S. (2020). Sprachbildender Mathematikunterricht 
in der Sekundarstufe - ein forschungsbasiertes Praxisbuch. 
Berlin: Cornelsen.

Sprachbildende Unterrichtsmaterialien für die Sek 1/2 
als Open Educational Resources

§ zu Brüchen 
§ und vielen weiteren Themen 

Qualitative Analysis (Kl. 11), Funktionen (Kl. 8), 
Prozente (Kl. 7), Terme (Kl. 5/6), 
Volumen von Quadern (Kl. 6), Textaufgaben (Kl. 5)

            
            

            
      

          1
            

            
   SiMa – Brüche verstehen 

  Name:  

   

  Klasse: 

 

 

 

 

  SiMa-Brüche: Lena Wessel, Susanne Prediger & Taha Kuzu (Dortmund 2018).  

 
 
 

 
Brüche verstehen und vergleichen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dieses Material wurde durch Lena Wessel, Susanne Prediger und Taha Kuzu konzipiert 

und kann unter der Creative Commons Lizenz BY-SA-NC: Namensnennung – Weiter-

gabe unter gleichen Bedingungen – nicht kommerziell 4.0 International weiterverwen-

det werden. 

 

Zitierbar als 
Wessel, Lena, Prediger, Susanne & Kuzu, Taha (2018). Brüche verstehen und verglei-

chen. Sprach- und fachintegriertes Fördermaterial. Frei verfügbar auf der SiMa-Web-

seite von Mathe sicher können. https://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/100 

 

Projektherkunft  
Dieses fach- und sprachintegrierte Fördermaterial ist entstanden im Rahmen der Pro-

jekte Mum-Brüche (Förderkennzeichen 01JG1067) und MuM-Multi (0
1JM1403A) unter 

der Projektleitung von Susanne Prediger.  

 

Hinweis zu  

verwandtem  

Materialien 

Zu dem Material liegt auch eine parallele türkischsprachige Fassung vor, sowie eine 

Kurzfassung auf Arabisch und Deutsch. Sie sind auf der gleichen Webseite zu finden.  

 

 

                                          
          1                            Matilda  R  – Prozente verstehen  

   

  Name:     

  Klasse:  

 

 

 

  Birte Pöhler, Susanne Prediger & Judith Strucksberg (Dortmund 2018).  

Heft von ___________________________________ 

 

 

 

 

 

Prozente verstehen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dieses Material wurde durch Birte Pöhler, Susanne Prediger und Judith Strucksberg 

konzipiert und kann unter der Creative Commons Lizenz BY-NC-SA: Namensnennung –

nicht kommerziell Weitergabe – unter gleichen Bedingungen – 4.0 International 

weiterverwendet werden. 

 

Zitierbar als 
Pöhler, B., Prediger, S. & Strucksberg (2018). Prozente verstehen – Inklusive 

Unterrichtseinheit in Basis- und Regelfassung. Open Educational Ressource. Frei 

zugänglich auf der SiMa-Webseite von Mathe sicher können: http://mathe-sicher-

koennen.dzlm.de/100 

 

Projektherkunft  
Dieses fach- und sprachintegrierte Fördermaterial ist entstanden im Rahmen der 

Projekte MuM-Prozente und Mathe sicher können (finanziert durch die Deutsche 

Telekom-Stiftung), evaluiert im Projekt MuM-Implementation (03VP02270). Es wurde 

für den inklusiven Unterricht optimiert in MATILDA (01NV1704), jeweils unter der 

Projektleitung von Susanne Prediger.  

 

Hinweis zu ver-wandtem Material Zu dieser Regelfassung des  Materials liegt auch eine Fassung für das Basisniveau vor, 

sie ist auf der gleichen Webseite zu finden.  

 

 

unter  sima.dzlm.de/um

Sprachbildung raubt die 

Zeit für das Fachlernen? 

Im Gegenteil!Wenn wirklich an den fachlich relevanten 

sprachlichen Anforderungen gearbeitet wird, 

beflügelt dies das Fachlernen, das veranschau-

lichen die Autorinnen und Autoren hier ganz 

deutlich. Sprachkompetenz ist für ein- und 

mehrsprachige Lernende eine wichtige Lern-

voraussetzung für erfolgreiches Mathematik-

lernen. In diesem Band werden Hintergründe 

und vielfältige unterrichtspraktische sprach-

bildende Ansätze vorgestellt, um Mathematik-

unterricht für sprachlich schwache und starke 

Lernende lernförderlich zu gestalten. Dabei 

geht es um das Lesen von Textaufgaben, um 

das Schreiben von Merksätzen und Rechen-

geschichten, um Unterrichtsgespräche und vor 

allem um die Sprache für den Erwerb inhaltli-

cher Vorstellungen. 
Für verschiedene mathematische Themenge-

biete und Lernsituationen wird an konkreten 

Beispielen aufgezeigt, wie Sprache eingefor-

dert, unterstützt und dabei sukzessive aufge-

baut werden kann. Die Ansätze wurden unter-

richtspraktisch erprobt und ihre Grundlagen 

empirisch evaluiert.
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Wer möchte die Einheit zur Proportionalität demnächst erproben 
und würde sich über genauere Einführung freuen?

Material auf der Webseite

sima.dzlm.de/bk

sima.dzlm.de/bk SiMa-BK


